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Oscar Niemeyer entwarf nicht nur Häuser, Museen oder Kathedralen. Er entwarf 
eine Vision der Zukunft. Die Lange Nacht erzählt vom Weg eines jungen Architekten 
aus Rio de Janeiro, der mit seinen geschwungenen Linien die moderne Architektur 
revolutionierte und zum Schöpfer Brasílias wurde – jener futuristischen Hauptstadt, 
die mitten im brasilianischen Niemandsland entstehen sollte. Doch die Geschichte 
Oscar Niemeyers ist mehr als die Geschichte spektakulärer Gebäude. Sie führt hinein 
in das Brasilien des 20. Jahrhunderts: in eine Zeit des Aufbruchs, der politischen 
Utopien und gesellschaftlichen Gegensätze. Niemeyer glaubte an Fortschritt, an 
soziale Gerechtigkeit und an die Kraft der Kunst. Seine Architektur sollte offen, 
leicht und demokratisch sein – selbst dann, wenn sie aus tonnenschwerem Beton 
bestand. Die Lange Nacht folgt Niemeyer von den Stränden Rios über die Baustellen 
Brasílias bis ins Exil nach Europa. Weggefährten, Historiker und Architekten erzählen 
von einem Jahrhundertkünstler, der mit seinen Bauten Weltruhm erlangte und 
zugleich immer umstritten blieb. Zwischen Euphorie und Größenwahn bewegte sich 
sein gestalterisches Wollen, zwischen gesellschaftlichem Aufbruch und 
Militärdiktatur seine politische Wirklichkeit. Er war überzeugt, dass eine bessere 
Welt gebaut werden kann. Eine Reise durch Architektur und Politik, durch Beton und 
Poesie – und durch die Erfindung eines modernen Brasiliens. 
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